
LANDKREIS REGENSBURG  
- Abfallwirtschaft- 
Telefon (0941) 40 09-3 68 oder 3 16 

 Öffnungszeiten der Umladestation: 
Mo – Fr     08.00 – 12.00 Uhr         An Sa nach Feiertagen 

                  12.45 – 16.00 Uhr          09.00 – 12.00 Uhr 

 

 

 

Selbstanlieferung von Sperrmüll 
an der Umladestation des Zweckverbandes Müllverwertung Schwandorf in 

Regensburg Haslbach, Hofer Straße 30, Telefon (09 41) 6 73 68 
auf das Kontingent des Landkreises Regensburg 

 

Für gebührenfreie Anlieferung muß diese Erklärung bei der Einfahrt in die 
Umladestation ausgefüllt vorgelegt werden! 
 
Vom Anlieferer auszufüllen: 
 

   

Folgender „Sperrmüll“ 
wird angeliefert: 

   

 
(Erklärung s. Rückseite) 

 
 

  

 
 

 
 

  

 
 

 
 

  

    

Außer Sperrmüll werden noch weitere  
gebührenpflichtige Abfälle angeliefert:                             ja                       nein 
 
 

 
Abfallbesitzer     

 Name  Vorname  

   .  

 Straße  Haus-Nr  

 93173 Wenzenbach    

 PLZ Ort   

Anlieferer      

(falls nicht Abfallbesitzer) Name  Vorname  

    

 Anschrift   

 
Kfz-Kennzeichen des Anlieferfahrzeuges 

   

    

 
Ich versichere, dass das Grundstück, auf dem der Sperrmüll angefallen ist, an die kommunale 
Abfallbeseitigung des Landkreises Regensburg angeschlossen ist.  
 
 
     

 Datum  Unterschrift  

 
 

Von der Müllumladestation auszufüllen: 
 

  

    
 Gewicht:  t 
    
       

 Datum  Unterschrift    

    



 

Welcher „Sperrmüll" kann kostenlos angeliefert werden ? 
 

Der Landkreis Regensburg übernimmt nur die Annahmegebühren für „Sperrmüll", der auf einem 
Grundstück angefallen ist, das an die kommunale Abfallbeseitigung des Landkreises angeschlossen 
ist. Für andere Gegenstände als Sperrmüll" hat der Anlieferer die Gebühren selbst zu zahlen 
Anlieferungen mit Firmenfahrzeuge sind grundsätzlich gebührenpflichtig. 

 
„Sperrmüll" sind nur brennbare bewegliche Sachen, die üblicherweise in Haushalten vorhanden sind 

und nur wegen ihrer Größe oder ihres Gewichtes nicht in die Mülltonne passen. Die angelieferten Teile 
dürfen nicht größer als 2,00 x 1,00 x 0,80 m sein. Größere Teile müssen Sie entsprechend zerkleinern. 

 

Zum „Sperrmüll“ gehören z.B.  
  

- Schrank  

- Bett  
- Sofa   

- Sessel  
- Stuhl  

- Tisch  
- Teppiche  

- Matratzen  

- großes Kinderspielzeug  
      (Schaukelpferd, Aufsitzfahrzeuge u. ä.) 

- Kompostbehälter  
- unbrauchbare Kunststoffmülltonnen  

- Tischtennisplatte (Hobby - Gegenstände aus dem 

Haushalt) 

 - Einbauküchen ohne Geräte  

- Holz-Regale  
- Koffer  

- Kinderwagentasche (Aufsatz)  
- Bett-Sprungrahmen  

- Vorhangschienen  
- Kunststoffbodenbeläge   

- Bügelbretter  

- große Blumenschalen und -kisten aus 
Plastik 

- Staubsauger  
- Gartenmöbel   

- Kunststoffregentonne 

   

 

Nicht zum „Sperrmüll“ gehören z.B.         – Hierfür sind Gebühren zu entrichten - 
  

- Kleinerer Hausrat; der üblicherweise über die Mülltonne entsorgt werden kann, ist in jedem Fall 
kostenpflichtig, gleich in welchen Behältnissen (z.B. Säcken) angeliefert wird.  

- Hausmüll  
- Baumüll und alle Gegenstände, die üblicherweise mit einem Grundstück oder einem Gebäude fest 

verbunden sind, wie z. B. 

 - Fenster  
- Fensterläden, Rolläden und Jalousien, Markisen  

- Holzdecken  
- Bauplatten (Heraklit, Styropor, Spanplatten etc.) 

- Wärme- und Schalldämmungsmaterial 

- Gartenzäune und -türen  
- Plastikeimer, 

- Kunststoffheizöltanks 
- Tierkäfige, die im Freien aufgestellt waren 

 - Türen  
- Tapetenreste  

- Laminat- und Parkettböden  
- Dachverschalungsmaterial, Dach- 

      pappe; Dachlatten 

- Verpackungsmaterial von Baustoffen  
      (Folien, Zementsäcke etc.)  

- Acrylbadewannen  
- Bretter  

- Gartengeräte 
- Pkw-Reifen 

    

 
 

 

Folgende Abfälle werden an der Umladestation nicht angenommen: 
 
- Unbrennbare Abfälle  

- jegliche Art von Wertstoffen  
      (insbesondere Metall) 

- Grünabfälle 

- Sondermüll 

- Kühlgeräte, Herde, Geschirrspüler, 
Waschmaschinen 

- Pkw-Reifen mit Felgen 
  

 


